
Amts- imdZntelliaenz-Matt
D .'n Z8 Juli I8SI.

Oberamt Nagold.
Aufforderung.
Die Katharina Hensler,  ledig,

von Berneck ist in einer Untersu¬
chungssache zu vernehmen , ihr Aufent¬
haltsort aber ist unbekannt , sie wird
daher auf diesem Wege aufgefordert,
sich ohne Verzug hier zu stellen, oder
ihren Aufenthaltsort bieder anzuzeigen.
Die betreffenden Behörden werden
aufgefordert , der Hensler dieß zu
eröffnen und von dem Geschehenen
Anzeige hieher zu erstatten.

Den 16. Juli 1851.
Königliches Oberamt.

Wiebbekink.

Oberamt Nagold.
Nachdem vermöge des Gesetzes

vom 28 Juni d. I . , Reg .-Bl . S.
165 der in dem Gesetze vom 18 . Mai
1851 bestimmte Zeitraum für die einst¬
weilige Forterhebung der Steuern
und Abgaben nach den Bestimmungen
des Finanz - Gesetzes für 18^ g
(Reg.-Bl . von 1849 S . 321 ) vor¬
behaltlich der mit der Verabschiedung
des Hauptfinanz -EtatS für 18" /^,
cintretenden Aenderungen bis zum
lezten Oktbr . 1851 verlängert wor¬
den ist, so wäre , was die Grund - ,
Gefäll - , Gebäude - und Gewerbe.
Steuer betrifft , deren Umlage vom
1. Juli 1851 an , unter Berücksichti¬
gung der — biS 1. April 1851 , bei
dem Landes - Kataster vorgekommenen
Veränderungen , vorzunehmen.

Da jedoch in dem, bei den Ständen
eingebrachten Finanz -Gesetz-Entwurfe
pro 18" /z , eine Erhöhung dieser Steuer
beantragt ist , so hat das K. Finanz-
Ministerium verfügt , daß eine Umlage
noch unterlassen werden soll, wogegen
inzwischen von den Oberamts -Pflegen,
nach Berhältniß der für 1850 — 51
vmgelegten Steuersummen ( Verfügung
vom " /gi . Oktober 1851 , Reg .-Bl.
S . 359 ) , auf die Periode 1. Juli

bis lezten Oktober 1851 , die betref¬
fenden Raten einzuziehen und an die
Staatsbaupt -Kaffe abzuliefern sind.

Die Orts -Vorsteher werden in Ge¬
mäßheit Erlasses des K. Steuer -Kol¬
legiums vom 11. d. M . beauftragt,
für den rechtzeitigen und pünktlichen
Einzug und die Ablieferung dieser
Steuern Sorge zu tragen.

Die indirekte Steuern , die Wirth,
schaits - Abgaben , Accsse und Hunde-
Auflage , sowie die Sporteln , sind in
seitheriger Weise nach den bestehen¬
den Normen zu erheben unk adzulie « >
fern . In Absicht auf die Ausnahme s
der Kapital - und Besoldungssteuer!
bleibt eine Verfügung noch auögesezt. j

Nagold , den 16 . Juli 1851.
Königliches Oberamt.

W i e b b e ki n k.

Forftamt Wrldberg.
Revier Schönbronn.

Wiederholter Holzverkanf.
Nachstehendes Material , aus wel¬

chem bei dem Verkauf am
8. d. Mts . entsprechende

Preise nicht erlöst wur¬
den, wird am

Mittwoch dem 23 . dieses
wiederholt zum Verkauf gebracht wer¬
den, und zwar:

im Schlag Gemeindsberg von
Morgens 8 '/ , Uhr anr

27 Eichenstämme , 15 — 25 Schuh
lang und 9 — 16 Zoll in der Mitte
dick, '/< Klafter eichene Scheiter , 3
Klafter eichene Prügel , 162 '/ , Stücke
eichene Wellen , 10 '/ , Klafter Nadel¬
holzscheiter , 9 '/. Klafter Nadelholz¬
prügel , 4'/i Klafter Nadelholzrinde,
6 '/i Klafter Nadelholz - Reißprügek;
im Schlag Waldecker Schloßberg von

Nachmittags 2 Uhr an:
54 Eichenstämme , 12 — 28 Schuh
lang und 8 — 15 Zoll in der Mitte
dick.

Die OrtSvorsteher wollen für recht¬

zeitige Bekanntmachung dieses Sorge
tragen.

Wildberg , den 14 . Juli 1851.
Königliches Forstamt.

_G unz 'er t.

Gcnchtsnotariat Nagold.
Unterthalhe  im.

Liegenschaftsverkauf.
In der Gantsache deSBasil Klink

werden:
zweistöckiges Wohnhaus

Scheuer mit Schmid-

die Hälfte an '/g Morgen 13,6
Ruthen Garten,

cirka 25 Morgen 3 Viertel Aecker,
cirka 2 Morgen Wiesen,
cirka */g Morgen Reutfeld;

angekaufl zu 3664 fl.,
am Dienstag dem 12 . August d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhaus in Unterthalheim
zum dritten , übrigens letztenmal in
öffentlichen Aufstreich gebracht werden.

Nagold , den <2. Juli 1851.
König !- Gerichtsnotariat.

_ ^Perrenon.

GertchLsnotarlaL Nagold.
Bösingen.

Liegenschafts -Berkanf.
Aus der Gantmasse des Michael

Bäuerle,  Sägers , werden am
Samstag dem 2. August d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
aus dem Rathhause daselbst im öffent¬
lichen Aufstreich verkauft werden:

Ein zweistö¬
ckiges Wohn¬

haus und
Scheuer unter

einem Dach bei der Kirche,
Anschlag . 400 fl.,

l /̂i Viertel Garten , . 120 fl.,
1 Morgen Acker, . . 40 fl. ,

wozu Liebhaber eingeladen werden.
Nagold , den 30 . Junt 1851.

Königl . Gerichtsnotariat.
Perrenon.



^-r.

Gcrichtsnotariat Nagold.
Pfrondorf.

Liegenschafts -Verkauf.
In der Gantsache des Joh . Georg

Renz , Bäckers , werden am
Donnerstag Hern L Jug . d. I .,

VprmittMs ö Uhr,
^4  an einem

zweistöckigen
Wohnhaus und
Scheuer mit

Backofen,
2Vz Viertel 11 Ruthen Aecker,
1^ Viertel Wiesen,

welche um 447 fl. angekauft sind,
aus dem Rathhaus in Pfrondorf zum
dritten , übrigens lezien Verkauf
kommen.

Nagold , den 7. Juli 185 l.
König !. Gerichtsnotariat.

,P" r enon ._

Anttsnotariat Eutingen.
Bollmaringen,

Gerichlsbezirks Horb.
Gläubiger Aufruf.
Die Unterzeichneten Stellen sind

mit aussergerichtlicher Erledigung des
Schuldenwesens des

Egidi Katz dahier und Bürgers
,n Gotielfingen

sberamtsgerichlkich beauftragt , daher
nun alle diezenigen, welche Ansprüche
irgend einer Art an gedachten Katz
zu machen haben , aufgeforvert wer¬
den, am

Dienstag dem 5. August d. I .,
Morgens 10 Uhr,

auf dem Rathhause zu Bollmaringen
ihre Forderungen unter Vorlegung
der Beweis - Dokumente eniweder in
Person oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , oder , wenn solche voraus¬
sichtlich keinem Anstande unterliegen,
schriftlich anzumelden.

Diejenigen , welche ihre Forderun¬
gen nicht anmelden und aus den Ak¬
ten nicht ersichtlich sind, haben es sich
selbst zuzuschreiben, wenn sie bei Ver¬
weisung der Masse unberücksichtigt
bleibxn.

Den 10. Juli 1851.
K. Amtsnvtari 'at Eutingen,

und
Gemeinderath Bollmaringen.

Vdt . Amts - Notar
Halle r. _

Altenstaig Stadt.
Floß - und Säg - auch Brenn-

Holz-Verkauf.
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt,

am Samstag dem 26 . dieses,
Nachmittags L Uhr,

auf hiesigem Rathbause fol¬
gendes beträchtliche Holz-
Material aus dem Enzwald

zur Versteigerung zu bringen:
,452 Stämme Floßholz,
2195 Stücke Sägklötze
und

60 Klafter tannene Scheiter und
Prügel.

Unter dem Floßbolz befinden sich
203 Stücke Holländer und unter dem
Sägholz 527 Stämme 66 ger und
50ger zum Verstößen gerichtet.

Das Holz ist durchaus schöner
Qualität und gut ans Wasser zu brin¬
gen , auch werden die Zavlungs -Be-
dingungen möglichst billig gestellt
werden.

Den 15. Juli 1851.
Stadtschultheißenamt.

Speidel.

Nagold.
Lezter Verkauf.

In der Gantmasse des I . G . Gauß,
Seifensieders von hier , sinder ober¬
amtsgerichtlichem Auftrag gemäß am

Dienstag dem 19. August d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

auf hiesigem Nathhaus der
lezte Liegenschafts - Verkauf
natt , und zwar:
Gärten:

Die Hälfte an 12,8 Ruthen Kraut¬
garten zu Riethbronnen , neben
Ochsenwirth Schweikle und Schrei¬
ner Renner , zinst , Ankauf 27 fl.,

geme nveräkhlicher Anschlag . 27 fl. ;
Aecker,

Zelg Nöihenbach:
2 Viertel 7 Ruthen an der alten

Oberjeiimger Staig , neben Wäl « !
ker Hörrmann und Seifensieder
Harr,  mit Dinkel angebiümt,
güllei , Ankauf . . . 237 fl.,

gemeinderätblicher Anschlag , inklu¬
sive Anblum, . 230 fl.

Hiezu werden Kaufsliebhaber hie-
mit eingeladen und können dieselben
bas Nähere bei dem Güterpfleger
Gemernverath Schwarz erfahren.

Den 19 . Juli 1851.
Stadtschuliheißen -Amt.

Engel.

Sulz,
Oberamts Nagold.

Fahrniß - Versteigerung.
Aus der Verlaffenschaftsmaffe des

Michael
Weidle,

Kronen-
wirlhs da¬
hier , wirb

die vorhandene Fahrniß an den nach¬
benannten Tagen , je von

Morgens 8 Uhr
an , gegen haare Bezahlung öffentlich
versteigert werden , und zwar kommt
zum Verkauf:

am Montag dem 21 . d. M.
Gold und Silber , Bücher,

Mannskleider , Betten,'
Leinwand , Küchen,
geschirr;

am Dienstag dem 22 . d.
Glas,  Schreinwerk , Faß-

und Bandgeschirr,
gemeiner Hausrats
Früchten , worunter

Simri Biermalz rc.
Wozu Liebhaber eingeladen werden.
Den 12 . Juli 1851.

Schultheißenamt.
Dürr.

Sulz,
Oberamts Nagold.

Dritter und lezter Verkauf der
Schildwirthfchaft und Bier¬

brauerei zur Krone.
Die in Nro . 51 dieses Blattes

näher bezeichnte , zur Berlaffenschaft
des Kronenwirths Weidle  dahier ge-

hörige Schild-
wirthschaft und
Bierbrauerei,

kommt am
Montag dem 21 . d. M .,

Nachmitags 2 Uhr,
zum lezten mal zum Verkaufe , zu
welcher Verhandlung die Liebhaber,
auswärtige mit Prädikats - und Ver¬
mögens - Zeugnissen versehen , einge¬
laden werden.

Den 12. Juli 1851.
Schultheißenamt.

_ Dürr . _
Alten staig.

Nachricht und Empfehlung.
In Folge freundschaftlicher Ueber-

emtunft mit meinem
Käufer Louis Rebfuß,
führe ich mein Ge¬
schäft auf hiesigem

Platze unverändert
fort , und bitte daher um die Fortse¬
tzung des mir bisher geschenkten Zu-
lrauens , welches ich wie seither zu
rechtfertigen bemüht seyn werde.

I . Wucherer.

Nagold.
Anzeige.

Mittwoch und Samstag schlage ich
alle Sorten Oel - Saamen für Kunden.

Den 12. Juli 1851.
1 Aug . Reichert.



Derneck,
Oderamts Nagold.

Aufforderung.
Michael Blaich,  Bürger unv Weber

von hier , wandert mit seiner Ehefrau
und 4 Kinder nach Nordamerika aus,
da nun derselbe die gesetzliche Bürg¬
schaft nicht leisten kann , so werden
alle diejenigen , welche an denselben
eine rechtliche Forderung zu machen
haben aufgefordert , dieselbe

innerhalb 15 Tagen
bei dem Unterzeichneten geltend zu
machen, widrigenfalls die später an¬
gemeldete Forderungs -Ansprüche nicht
mehr berücksichtigt werden könnten.

Den 12 . Jult 1851.
Stadtscbultbe 'ß

Gesehen Brenner.
K. Oberamtsgericht Nagold.

G .-Akt. N i ck.

Rohrdorf,
Oberamt » Nagold.

Farbknestt - Gesuch.
Bei Schönfärber Kiemlen  findet

ein Mensch , nickt unter 21 Jahren
alt und redlich, einen Platz alSFarb-
knecht.

A l t e n st a i g.
Empfehlung.

Den Herren Schreiner - und Gla¬
ser- Meistern bringe ich mein Lager
von Copal - und Bernstein - Firnissen,
Politur , Weingeist , nebst meinen ver¬
schiedenen Farbwaaren rc., in geneigte
Erinnerung . I . Wucherer.

Wildberg.
Marktverlegung.

Der wegen ungünstiger Witterur
"—" ^ mißglückte Bieb - und Krämei

markt am 1. Mai wird nm
^erhaltener höherer Genehm

gung am
Jakobi -Feiertag d. I.

Wiederholt abgehalten werben.
Zu zahlreichem Besuche wird freund¬

lich eingeladen.
Sladtschultheißen -Amt.

W i d m a i e r.

Altenstaig.
Schnittwaaren feil.

Eine Parthie trockene Durchschnitt-
Breiter von verschiedener Breite , 16
Schuh lang , hat zu verkaufen

W . Schönhuth.
H e r r en b er g.

Erndt - Getränke.
Ein größerer Dorrath von

gutem Erndt - Getränke ist zu
haben bei

Apotheker Schüz.

IW
Marbach a . N.

WKmsfs -Gesrreh vorr WirthschRf-
tes^ BisrbrMreverers , Güter*

Zsebft WOfserwevE re»
Ich bin beauftragt , zwei Wirthschasten mit oder ohne Güter

zu kaufen ; ebenso eine Bierbrauerei , oder
.. eine Wirthschaft , auch ein Privatbaus,

Awo mit leichten Kosten eine solche cingerich-
tet werden kann ; des-

sgleichen habe ich den Auftrag zwei Güter
szu kaufen, ein größeres und ein kleineres, -̂

ein Wasser-
werk zur Einrichtung einer Fabrik^
mit starker Wasserkraft . ^

Besitzer solcher Anwesen , welches
'R ^ ^ ^E ^ -Ä̂ WMWK .Lust baden , sie zu verkaufen , wollen;

in Bälde mit genauer Beschwer- !
düng ihres Anwesens , Adresse, Preis rc. mündlich oder in schrift- !

^ ^ Hlich frantirten Anträgen , welchen jedoch 24 kr. für Schreibge !
re. beizulegen sind , wenden an das öffentliche Kommis - j

ssionsgeschäft von Cb. Ne iß er . !
Ich ersuche die Herren Ortsvorsteher , gefälligst obige An- ;

^ ^ ^ zeige ihren Ortsangehörigen eröffnen zu wollen . !
'WWWW

As«

M ardach  a . N.
Geld auszuleihen.

Ich habe mehrere 1000 fl. ^
zum Ausleihen parai ; ^

auch kaufe ich immer Z -.e- ^
ler , Pfandscheine , Staats - z

odligationen , Wechsel rc. Geld - z
suchende wollen sich in Bälde j
mündlich oder in schriftlich sran - ^
irrten Anfragen, welchen Schrei t
den aber 18 kr. für Schreibge - ^
bühr und Auslagen beizulegen s
sind , wenden an das öffentliche,
Kommissionsgeschäft von !

Cb. Reißer.  ^
Ich ersuche die Herren Orts-

vorfteher , gefälligst obige Anzeige j
ihren Ortsangehörigen milihei - ,
len zu wollen.

Marbach  a . N.
Agenten -Gesuch.

Ich suche für ein gangbares
Geschäft für den Oberanus -Be-
zirt Nagold einen thängen Mann,
welcher die Agentur besorgen
kann , wo ihm 15 Prozent Ra¬
batt zugesichert werden . Auf
mündliche oder schriftlich fran-
kirle Anträge erlhellt nähere
Auskunft

CH. Neißer,  Kommissionär.

Breilenberg,
Oberamrs Ealw.

Kohlen feil.
Unterzeichneter hat etwa  22 Klafter

frisch gebrannte gute Kohlen um bil¬
ligen Preis feil.

Haisch,  auf der Weikenmühle.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Cirkaltia - Ul alter,
das ausgezeichnetste aromatische Wasser,  besonders für Auswanderer und
Badebesucher , seiner vielfachen , unvergleichlichen Eigenschaften wegen sehr
zu empfehlen , ist der Flakon zu 1 fl. , das Probefläschchen zu 15 kr. z«
haben , in der

Buchhandlung von G . Zaiser.



Zwerenberg,
Oberamts Calw.

Mission - fest.
Am Sonntag , dem 27 . Juli

wird das MlsstonSfest in der Kirche
dahier

Nachmittags 1 Uhr
gehalten , wozu herzlich einladet

Pfarrer Htller.
W a l d d o r f,

Oberamts Nagold.
Cirka 250 Gimri gesiebte Asche

sind zu haben bei
_ I . M . Müller.

Kuppingen,
Oberamis Herrenberg.

Farr  e n feil.
Ich habe drei zur Zucht vorzüg-

f^ m ^ P liche Farren , wovon der
eine zwei, die anderen aber

Jahre alt sind, zu ver¬
kaufen. Leonhard Bi nder.

Nagold.
Geld auszuleiben.

Es hat ein hiesiger Bürger
^HväOO fl. gegen gesetzliche Sicher-

zum Ausleihen parat.
Näheres erfährt man bei

Drehermeister Essig.
Ettman nsweiler,

Oberamts Nagold.
Geld auszuleibeu.

^  Der Unterzeichnete hat 550 fl.
BS ^ Pflegschaftsgelv gegen gesetzliche

Sicherheit zum Ausleihen parat.
Den 12 . Julr 185l.

Joh . Waide lich.
Unterjettingen,

OberamtS Herrenberg.
Geld auszuleiben

Aus meiner Wolferschen Pflegschaft
habe ich 100 fl. auszuleihen,

^ ^ welche ich gegen zweifache Gü-
** ML terversicherung abgebe.

Den 12. Juli 1851.
Gottlob Haag.

Nagold.
Bitte an edle Menschenfreunde.

Die Frau des Taglöhners Gute¬
kunst  im Wolfberg ist vor wenigen
Tagen beim Lehmgraben verunglückt
und auf längere Zeit voraussichtlich
arbeitsunfähig . Diese ganz arme
brave Familie befizt sieben lebendige
Kinder , welche den Verdienst des
Mannes ganz in Anspruch nehmen,
so daß zur Verpflegung der Frau nichts
übrig blecht.

Einige hiesige Bürger b^ en daher

edle Freunde des WohlthunS > dieser
Armukh etwas beizusteuern mit der
Versicherung , daß auch die kleinst.
Gabe hier gut angelegt und willkom¬
men ist.

Schiettingen,
Oberamts Nagold.

Geld auszn  leiben.
Bei Unterzeichnetem liegen gegen

gesetzliche Sicherheit 100 fl.
zum Ausleihen

AH/parat . Den 7. Juli 1851.
Bernhard Pfefserle.

Nagold.
Zn der Unterzeichneten ist zu haben:

Neuestes

FreMdwörterbuch
z ur

Erklärung , zum nichtigen Lesen und richtigen Schreiben , so wie zur Ver¬
meidung oder Umschreibung der in unsere Sprache aufgenommenen , im
gerichtlichen und kaufmännischen Geschäftsgänge , in Zeitungsblattcrn , Büchern
und im geselligen Leben am häufigsten vorkommenden fremden Wörtern,

Zeichen und Redensarten , verbunden mit einer gemeinfaßlichen
Sprach- und Rechtfchreiblehre

zum Selbstunterichte von
L u h n.

Siebente Auflage.
21 Bogen stark groß Oktav . Preis 48 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.

N a g o l
Zn der Unterzeichneten ist zu haben:

d.

H a n - b u ch
für

Zeitungs -Leser,
herausgegeben von

F Fenner von Fenneberg
unter Mitwirkung von mehreren Andern.

32 Bogen stark, Quart , Preis 48 kr.
Wie angenehm es beim Lesen einer Zeitung ist , einen solchen Doll-

metscher bei der Hand zu haben , braucht nicht erst bemerkt zu werden.
_ Buchhandlung von G . Zaiser.

Brvd - Sk Fleischpreise.Fruchtpreise.
?r »cht-

g, !tunz.

Slltenstaig,
den 16. Juli 185l,

per Scheffel.

Freudenstadt,
der. 12. Juli 1851,

per Scheffel.

Tübingen,
den 4. Juli 1851,

per Scheffel.

Ealw,
der. 12. Juli 1851,

per Scheffel.

, ff. kr.I ff. kr. l ff. kr.jj fl. kr.
Dinkel. alt.> 6 44 > 6 43 / 6 40j

„ neuer ! 6 20 6 16 6 6j
Kernen . >15 52 15 35 15 12
Roggen . >12 16 12 —j—
Gerffe . /II
Haber, alt

neuer — — !
Müblsrucht 12 — II 52 —
Weizen . >— —!- >—
Bohnen . 12 — 11 44 —
Erbsen . >- :- j— — — — — — — — j—
Linsen . - — — —>j— — "— — >— —>13

fl. kr., fl. kr.„fl.7 kr. , fl. kr. , fl. kr.„ fl
12 6 30 4 12.

15
— 11

10

12 14 40
44 11 ISj — - I-
48 — —>10 56 — —

5 40 z —s! 5 52 5 35

12 -,-

5 37j 5
14 55 .1415 24

10 56 -
36 / 5 23 > 5

fl. kr.

12
18

15

In Altentzaig:
4P .Keruenbr .12kr.
Weck7L .—Q . 1 ,
Ochsenfleisch 8 „
Rindfleisch . 6»
Kalbfleisch . 5 „
Schwfl .abgez . 8 »

, nnabgez . 9 »
In Freudenstadt:

4 P .Kernenbr .14kr.
WeckSL. 3Q . 1 ,
Ochsensteisch 8,
Rindfleisch 6,
Kalbfleiscy . 4 ,
Schwfl .abgez. 8 .

. nnabgez . 9 „

In Tübinge«
4P .Kernenbr.13lr.
WeckS L.- O.1,
Ochsensteisch 7»
Rindffeisch. b,
Kalbgeisch . 7„
Schwff .abgez.

» nnabgez. b„
In Ealw:

4P .Kernentr.l3lr.
>Weck6 L. 2 0 .1.
>Ochsenffeisch 3,
Rindfleisch . - 3,
Kalbfleisch . - «»
Slpwfl . abgez. 7,

> . nnabgez. 8„

Redigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von T . Zaiser.
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